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(Nr. 14122.) Zweites Geſetz zur Anderung des Geſetzes über den Provinzialrat. Vom 11. April 1934. 


Das Staatsminiſterium hat das folgende Geſetz beſchloſſen: 


Sl: 

Im $ 8 Abſ. 2 des Geſetzes über den Provinzialrat vom 17. Juli 1933 (Geſetzſamml. S. 254) 
in der Faſſung des Geſetzes zur Anderung des Geſetzes über den Provinzialrat vom 15. Februar 
1934 (Geſetzſamml. S. 57) wird das Wort „Regierungspräſident“ 29 die Worte „Vizepräſident 
des Oberpräſidiums“ erſetzt. 

§ 2. 
Das Geſetz tritt mit Wirkung vom 17. Februar 1934 in Kraft. 


Berlin, den 27. März 1934. 


(Siegel) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Göring 
zugleich als Miniſter des Innern. 


Im Namen des Reichs verkünde ich für den Reichskanzler das vorſtehende Geſetz, dem die 
Reichsregierung ihre Zuſtimmung erteilt hat. 


Berlin, den 11. April 1934. 


Der Preußiſche Miniſterpräſident. 
i Bot 


(Nr. 14123.) Zweites Geſetz über die Geſtütverwaltung. Vom 19. are 1934. 
Das Staatsminiſterium hat das folgende Geſetz bejchloffen: 


§ 1. 

(1) Das Geſetz über die Geſtütverwaltung vom 30. Juni 1933 (Geſetzſamml. S. 229) 
wird aufgehoben. 

(2) Die Geſtütverwaltung einſchließlich der Angelegenheiten der Landespferdezucht und der 
Rennwettangelegenheiten gehen in die Zuſtändigkeit des Landwirtſchaftsminiſteriums über. 

(8) Die beim Miniſterium des Innern beſtehende Abteilung für Geſtüte und Pferdezucht tritt 
zum Landwirtſchaftsminiſterium. 
Geſetzſammlung 1934. (Nr. 14 122—14 127.) 22 


250 Preuß. Geſetzſammlung 1934. Nr. 22, ausgegeben am 20. 4. 34. 


82. 
Der Finanzminifter wird ermächtigt, den Haushaltsplan zu ändern, ſoweit dies zur Durch⸗ 
führung des Geſetzes erforderlich iſt. 
§. 3. 
Das Geſetz tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft. 


Berlin, den 19. April 1934. 


(Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Göring Po pitz. Darr é. 
zugleich als Miniſter des Innern 


Im Namen des Reichs verkünde ich für den Reichskanzler das vorſtehende Geſetz, dem die 
Reichsregierung ihre Zuſtimmung erteilt hat. 


Berlin, den 19. April 1934. 


Der Preußiſche Miniſterpräſident. 
f Göring. 


(Nr. 14124.) Verordnung über den Geſchäftsbereich der Oberpräſidenten der Provinzen Ober⸗ und 
Niederſchleſien. Vom 18. April 1934. 


Auf Grund von 8 1 Abſ. 3 der Verordnung vom 3. September 1932 (Geſetzſamml. 
S. 283/295) in der Faſſung des Geſetzes vom 15. Dezember 1933 (Geſetzſamml. S. 477) wird 
folgendes beſtimmt: 
Dem Oberpräſidenten der Provinz Niederſchleſien werden die Geſchäfte des Oberpräſidenten 
der Provinz Oberſchleſien mit Ausnahme der Schulangelegenheiten und der Minderheiten— 
angelegenheiten übertragen. 


Berlin, den 18. April 1934. 
(Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 


Göring 
zugleich als Miniſter des Innern. 


(Rr. 14125.) Verordnung über den Bezirk des Erbgeſundheitsgerichts in Koblenz. Vom 12. März 1934. 


Auf Grund des § 16 Abſ. 2 des Geſetzes zur Verhütung erbkranken Nachwuchſes vom 
14. Juli 1933 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 529) wird beſtimmt: 


§ 1. 

Der Bezirk des durch § 1 Abſ. 1 der Preußiſchen Verordnung zur Ausführung des Reichs⸗ 
geſetzes zur Verhütung erbkranken Nachwuchſes vom 29. Januar 1934 (Geſetzſamml. S. 52) dem 
Preußiſchen Amtsgerichte Koblenz angegliederten Erbgeſundheitsgerichts wird auf den olden⸗ 
burgiſchen Landesteil Birkenfeld ausgedehnt. 
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Dieſe Verordnung tritt mit dem auf die Verkündung folgenden Tage in Kraft. 
Berlin, den 12. März 1934. 


Zugleich für den Preußiſchen Miniſter des Innern. 


(Siegel) Der Preußiſche Juſtizminiſter. 
Kerrl. 


Oldenburg i. O., den 23. März 1934. 


(Siegel.) Staatsminiſterium. 
Pauly. 


(Nr. 14126.) Verordnung auf Grund des § 10 Abſ. 1 der Gewerbeſteuerverordnung in der Faſſung 
des § 7 des Geſetzes über dringende Finanzmaßnahmen vom 17. März 1934 (Geſetzſamml. 
S. 155). Vom 10. April 1934. 

1. Die Aufwendungen für Zwecke des zivilen Luftſchutzes, die un mittelbar für den 
Schutz des Perſonals und der Betriebsanlagen des Gewerbetreibenden gemacht worden ſind, ſind 
bei der Veranlagung zur Gewerbeſteuer nach dem Extrage voll abzuſetzen. 

Einmalige Zuwendungen an den Reichsluftſchutzbund ſowie Mitgliedsbeiträge an den 
Reichsluftſchutzbund oder an andere Verbände, die Zwecken des zivilen Luftſchutzes dienen, ſind 
nicht abzugsfähig. 

2. Die im Kalenderjahr 1933 oder in dem in ihm endenden Wirtſchaftsjahre den Reedereien 
vom 1. Mai 1933 ab aus der Reichshilfe zugunſten der deutſchen Seeſchiffahrt zugefloſſenen Mittel 
bleiben bei der Veranlagung zur Gewerbeſteuer nach dem Ertrage für das Rechnungsjahr 1934 
außer Anſatz. 


Berlin, den 10. April 1934. 


Zugleich im 0 des Miniſters des Innern und des Miniſters für Wirtſchaft und Arbeit. 
Der Preußiſche Finanzminiſter. 
Popitz. 


(Nr. 14127.) Polizeiverordnung zur Ergänzung der Polizeiverordnung zur Bekämpfung der Schwarz⸗ 
arbeit vom 17. März 1934 (Geſetzſamml. S. 146). Vom 14. April 1934. 

Auf Grund des Polizeiverwaltungsgeſetzes vom 1. Juni 1931 (Geſetzſamml. S. 77) in der 
Faſſung des Artikels X Ziffer 1 der Verordnung vom 17. März 1933 (Geſetzſamml. S. 43) wird für 
das Land Preußen folgende Polizeiverordnung erlaſſen: = 8 8 

| | 8 1. 5 1 40 

Der § 1 der Polizeiverordnung zur Bekämpfung der Schwarzarbeit vom 17. März 1934 

(Geſetzſamml. S. 166) erhält folgenden Zuſatz: 8 i 1 2029 30 


I ty 1297/3 
ven. 3er =; 


Grunau, Holt 


Dieſe Beſtimmungen gelten nicht, ſofern Perſonen beſchäftigt werden, die dem 
Arbeitgeber von einem Arbeitsamte zugewieſen ſind oder deren Beſchäftigung der Arbeit⸗ 
geber dem zuſtändigen Arbeitsamt unter Angabe des vereinbarten Lohnes angezeigt hat. 


§ 2. 


Dieſe Polizeiverordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. 


Berlin, den 14. April 1934. 
Der Preußiſche Miniſter des Innern. 


Im Auftrage: 


Loehrs. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) find bekanntgemacht: 


1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 18. Dezember 1933 


über die Abänderung der Genehmigungsuxkunden der Halberſtadt⸗Blankenburger Eiſen⸗ 
bahn vom 25. Oktober 1898 und vom 2. Mai 1928 über den Bau und Betrieb der Neben⸗ 
eiſenbahn Derenberg-Minsleben und der Bahnlinien Langenſtein - Blankenburg und 
Langenſtein Derenburg 


durch das Amtsblatt der Regierung in Magdeburg Nr. 13 S. 43, ausgegeben am 31. März 1934; 


2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 16. Februar 1934 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Ruhrgas Aktiengeſellſchaft in Eſſen 
zum Bau einer Anſchlußgasleitung an die vorhandene Gasfernleitung von Dortmund nach 
Siegen 
durch das Amtsblatt der Regierung in Arnsberg Nr. 10 S. 29, ausgegeben am 10. März 1934. 


Die amtlich genehmigte 


Einbanddecke zur Preußischen Geſetzſammlung 


Jahrgang 1933 
liegt vor. Für die Jahrgänge 1920 — 1932 ſind noch Reſtbeſtände der Einbanddecke vorhanden. 
Preis 1,35 Ron zuzüglich der Berjansfpeien. 


Von den Jahrgängen 1930—1933 hält der Verlag in die amtlich genehmigte Einbanddecke gebundene 


Stücke vorrätig. 


Von den Hauptſachverzeichniſſen 1884/1913 und 1914/1925 ſind noch Beſtände vorhanden, 
die zu dem ermäßigten Preiſe von 1,— bezw. 2,— RM verkauft werden. 


Bezug durch den Buchhandel oder unmittelbar vom Verlag. 


Berlin W. 9 N. b. Decker's Verlag, G. Sıhend 
Vinkſtraße 35 Abteilung Preußiſche Gejehjammlung. 
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